
 1 
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FREUDENBERG, FRAUENSTEIN, SCHELMENGRABEN 

September bis November 2025                                           3/2025 
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Was bringt mir der Glaube? 

Viele Menschen fragen sich das – meist bevor sie sich von der Kirche abwenden. In 
einer Welt, in der alles seine Berechtigung aus seinem unmittelbarem Nutzen zieht, 
einer Welt, die dabei sehr gut ohne Vertrauen auf eine höhere Macht zu leben 
scheint, ist es nicht einfach, zu begründen, warum Menschen überhaupt noch an 
Gott glauben. Aber der Glaube ist eben nicht ein Für-wahr-halten von Dingen, die 
man nicht sieht („Ich glaube, Morgen regnet es schon wieder“). Glaube ist das Ver-
trauen, dass da jemand ist, der für jeden Menschen das Gute will, auch wenn die 
Menschen selbst es nicht immer wahrnehmen. Dieses Vertrauen gibt Mut, das Rich-
tige zu tun. Es gibt Mut, Schritte aufeinander zuzugehen, auch wenn der unmittel-
bare Nutzen nicht sofort erkennbar ist. Er trägt auch, wenn alles schiefzugehen 
scheint und sich die Welt gegen einen verschworen zu haben scheint.  

Der Glaube gibt Kraft zum Guten. Warum sollten wir uns dessen schämen? Warum 
ist es so schwer, ihn zu zeigen? Und warum haben wir solche Hemmungen, mit un-
seren Kindern über ihn zu reden? Viele Menschen sagen: ich überlasse meinen Kin-
dern die Entscheidung über den Glauben selbst – manche lassen ihre Kinder auch 
nicht einmal taufen. Aber wie sollen sich Kinder für etwas entscheiden, das sie nie 
selbst erlebt haben? Und wie sollen sie es erleben, wenn es ihnen nicht vorgelebt 
wird? Wie viele von Ihnen beten mit Ihren Kindern oder Enkelkindern? 

Ich möchte Sie einladen, es 
zu versuchen. Beten Sie ein 
Vaterunser oder in eigenen 
Worten. Und singen Sie mit 
Ihren Kindern. Es gibt viele 
wunderschöne Kinderlieder, 
die eigentlich Gebete sind. 
Kennen Sie das Lied „Weißt 
du, wieviel Sternlein ste-
hen?“  von dem evangeli-
schen Pfarrer und Dichter 
Wilhelm Hey 1837 (Evangeli-
sches Gesangbuch 511 oder 
anzuhören auf 

https://www.outube.com/watch?v=hHsSttmqgoo). Es singt von genau dem Ver-
trauen auf Gott, der die Sterne und die Wolken am Himmel gezählt hat, weiß wie 
viele Mücken über dem oder Fische im Teich sind, und der ganz sicher jedes ein-
zelne Kind kennt und liebhat. Hören Sie es sich auf YouTube an und singen Sie es 
mit ihren Kleinen. 

Oder wenn Sie es nicht so mit dem Singen von älteren Liedern haben, versuchen 
Sie es mit dem Engels-Rap (Das Kindergesangbuch 117; oder auf YouTube auf: 
https://www.youtube.com/watch?v=RRVNl3Tfsv4). Der ist moderner und erfordert 
keine Musikalität, nur Rhythmus. Aber auch hier finden wir das Vertrauen auf den 

Weißt du, wie viel Sternlein stehen  

an dem blauen Himmelszelt? 
Weißt du, wie viel Wolken gehen weithin über alle Welt? 

Gott, der Herr, hat sie gezählet, dass ihm auch nicht eines fehlet 
An der ganzen großen Zahl, an der ganzen großen Zahl 

Weißt du, wie viel Mücklein spielen, in der heißen Sonnenglut? 
Wie viel Fischlein auch sich kühlen in der hellen Wasserflut? 

Gott, der Herr, rief sie mit Namen, dass sie all ins Leben kamen 
Dass sie nun so fröhlich sind, dass sie nun so fröhlich sind 

Weißt du, wie viel Kinder frühe steh'n aus ihrem Bettlein auf 
Dass sie ohne Sorg und Mühe fröhlich sind im Tageslauf? 
Gott im Himmel hat an allen seine Lust, sein Wohlgefallen 

Kennt auch dich und hat dich lieb, kennt auch dich und hat dich lieb 

https://www.youtube.com/watch?v=hHsSttmqgoo
https://www.youtube.com/watch?v=RRVNl3Tfsv4
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Gott, der seine Boten 
schickt und uns beisteht, 
wenn die Welt nicht so tut, 
wie wir das hoffen, oder 
wenn wir nicht so tun, wie 
wir es sollten. Und dieser 
Gott hält uns bei der Hand, 
auch wenn alles drunter 
und drüber geht, und er 
schafft aus Krieg Frieden 
für alle, die Großen und die 
Kleinen, denn, wie es 
schon das alte Kinderlied 
sagt: „Er kennt auch dich 
und hat dich lieb.“ 

Georg Langenhorst betont 
in seinem Buch Kinder 
brauchen Religion*, wie 
wichtig das tröstliche Ge-

fühl der Geborgenheit ist, das in diesem Lied vermittelt wird.  

Dieses Vertrauen auf Gottes liebenden Beistand wünsche ich Ihnen und Ihrer Fami-
lie. Ich wünsche Ihnen, dass es sie begleitet in allen Lebenslagen und dass Sie es 
nicht nur spüren, sondern auch gemeinsam leben – jeden Tag. Dann brauchen wir 
unseren Glauben nicht mehr mit Argumenten zu begründen, dann wird in unserem 
Leben sichtbar, was der Glaube bringt. 

Ihre Pfrn. Jutta Leonhardt-Balzer 

*Auf der Homepage der Auferstehungsgemeinde 
können Sie eine ausführliche Rezension dieses 
Buches von Dr. Rita Rueß-Stoll lesen. 

 

 

Einladung zum gemeinsamen Gottesdienst 
des Nachbarschaftsraums Wiesbaden-West 

Am Sonntag, 14.09.2025, 11:00 Uhr, findet unser Nachbarschaftsraum-Gottesdienst 
in Rauenthal, Bubenhäuser Höhe statt. Bei schlechtem Wetter ist der Gottesdienst in 
der katholischen Kirche St. Antonius Eremita, Antoniusgasse 6-8. Die Gottesdienste 
an den anderen Orten im Kooperationsraum (Schelmengraben, Dreikönig, Auferste-
hung) entfallen. 

Engels-Rap 

Einen Engel, einen Engel, Gott, den brauch ich jetzt, 
einen Engel, einen Engel, der so richtig fetzt. 

Lieber Gott, ich muss schon sagen, 
deine Welt hat viele Mängel, 

darum gib dir einen Ruck, beam ihn runter, deinen Engel. 
Einen Engel, einen Engel ... 

Sei nicht sauer, wenn ich power, 
wenn ich quengel, wenn ich drängel – 

alles geht mir auf den Keks. Ist er noch nicht unterwegs? 
Einen Engel, einen Engel ... 

Ich nehm den Michael, ich nehm den Gabriel, 
ich nehm den Rafael, ich nehm den Uriel, 

ganz egal, welches Modell, schick ihn jetzt, ich brauch ihn schnell! 
Einen Engel, einen Engel ... 

Einen, der mir, wenn ich penne, einen Tritt gibt, dass ich renne. 
Einen, der mich, wenn ich fies bin, dran erinnert, dass ich mies bin. 

Einen Engel, einen Engel ... 
Einen, der mich an der Hand fasst und im Chaos auf mich aufpasst. 

Einen, der mit aller Kraft, da, wo Krieg ist, Frieden schafft. 
Einen Engel, einen Engel … 
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Wochenendfreizeit für Kinder am Großen Feldberg 

Liebe Gemeinde, ist Ihnen bekannt, wie viele tolle Kinder und begabte Teens wir ha-

ben? 

Wir haben es wieder erleben können, als wir mit ihnen auf der Freizeit in Oberreifen-

berg vom 27. – 29. Juni unterwegs waren. 

„Prüft alles und das Gute behaltet“, die Jahreslosung aus 1. Timotheus 5 war das 

Thema der Freizeit. 

Thematisch wie auch organisatorisch wurde das Team der Erwachsenen kräftig un-

terstützt von vier jugendlichen Betreuern: Emil, Frederik, Feli und Lukas. Ihnen 

möchte ich im Namen des Teams herzlich danken. 

Mit Sinneserfahrungen, - denn mit unseren Sinnen erfassen und prüfen wir unsere 

Welt - mit biblischen Geschichten, mit Gottesdienst und Spielen (der Hit in diesem 

Jahr war Stratego) und mit einer eigenen Disco hatten wir eine superschöne ge-

meinsame Zeit. 

Und nach der Freizeit ist vor der Freizeit: im nächsten Jahr, vom 29. – 31. Mai 2026 

fahren wir wieder nach Oberreifenberg. Wir freuen uns darauf.  

Christine Falk und das Team vom Ki-Ju-Ki 
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Pfingstmontag – ökumenisches Glaubensfest auf der Festwiese 

 

Am Pfingstmontag 2025 feierte eine große Gemeinde aus Menschen unterschiedli-

cher Kirchen auf der Festwiese der Auferstehungsgemeinde wieder das Pfingstfest. 

„Gottes Geist gibt Mut“ – dieses Thema durchzog den Gottesdienst mit Statements 

von Menschen, denen ihre Überzeugung und ihr Glaube an Jesus am Herzen liegt 

und sie ermutigt, 

für ihre Meinung 

sich einzusetzen 

und in der Öf-

fentlichkeit 

„Flagge zu zei-

gen“. 

 

Gemeinsam schufen im Gottesdienst Gottesdienstbe-

sucher*innen eine farbenfrohe „Pfingstflagge“, in der 

sie das, was ihnen als Christen am Herzen liegt, für 

alle sichtbar gestalteten. 
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Nach dem Gottesdienst 

blieben noch viele zu-

sammen und feierten 

bei Bratwurst, kühlen 

Getränken, Kaffee und 

Kuchen einen wunder-

schönen Frühsommer-

tag. 

Roland Falk, Pfr.   
Fotos: Daniel Gille
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Jubelkonfirmation 2025 

Am 18. Mai waren wieder einige ehemalige Konfirmandinnen und Konfirmanden, die 

ihre Konfirmation 1975 (Goldene K.), 1965 (Diamantene K.), 1960 (Eiserne K.), 1955 

(Gnaden-K..) und sogar eine 1950 (Kronjuwelen-K.) feierten zum festlichen Jubilä-

umsgottesdienst mit der Erneuerung des Konfirmationsversprechens, eines Jubilä-

umssegens und dem Heiligen Abendmahl bei uns in der Auferstehungsgemeinde. 

Einige wären gerne gekommen, mussten aber aus Krankheitsgründen absagen, an-

dere feierten ihren Ehrentag in der Gemeinde, in der sie damals konfirmiert wurden. 

Nach dem Gottesdienst traf man sich gemeinsam in einem Lokal in Frauenstein zum 

Mittagessen, wo es viel zu erzählen gab. 

Heide Donath  
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Pilgern an Christi Himmelfahrt 

Auch dieses Jahr wurde an Christi Himmel-

fahrt (29.5.2025) gepilgert. Nach der An-

dacht um 8 Uhr in der Gustav-Adolf-Kirche 

in Frauenstein ging es mit mehreren Stopps 

für Gebete zum Jan-Niemöller Haus, wo der 

alljährliche ökumenische Gottesdienst gefei-

ert wurde. Wie letztes Jahr setzte sich die 

Pilgergruppe aus Mitgliedern aller Gemein-

den des Kooperationsraums und auch der 

katholischen Gemeinde Frauenstein zusammen. 

Konfirmation 

Am 22. Juni wurden 12 Jugendliche aus der 

Auferstehungsgemeinde, der Dreikönigsge-

meinde und dem Schelmengraben konfirmiert. 

So fand ein Jahr mit vielen Unternehmungen, 

Pilgern, Bibelhaus in Frankfurt, Zelten, Freizeit 

in Fulda und den wöchentlichen Konfistunden 

seinen Abschluss. 

Bei glühender Hitze fanden in der katholischen 

Kirche Frauenstein alle Familienmitglieder 

Platz. In feierlichem Gottesdienst bekannten die 

Jugendlichen Glauben und empfingen den Se-

gen als mündige Mitglieder der Gemeinde. 
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Auszüge aus den Protokollen der 

Kirchenvorstandssitzungen der Auf-

erstehungsgemeinde 

In den Sitzungen vom 16.04., 15.5. und 
18.06.25 hat der KV folgende relevante Punkte beraten bzw. beschlossen: 

► Der Sonnenschutz für das Außengelände der Kita wird vollständig erneuert und 
dabei ausgedehnt. Die Kosten erreichen rd. 46.000 €. Gleichzeitig muss der inzwi-
schen instabile Hang zwischen Gemeindehaus und Kita befestigt werden; Kosten 
rd. 11.000 €. Im Übrigen muss der Blitzschutz des Kita-Gebäudes gesichert wer-
den; Kosten rd. 18.000 €. 
Die Kosten werden von der Stadt Wiesbaden und der EKHN gemeinsam finan-
ziert. 
Die Maßnahmen werden vor allem in der Kita-Sommer-Schließzeit ausgeführt. 

► Für die Teilnahme an gemeinsamen Gottesdiensten im Kooperationsraum steht 
ein unentgeltlicher Fahrdienst stets 20 Minuten vor Gottesdienstbeginn auf dem 
Parkplatz der Auferstehungsgemeinde bereit. Rückfahrt zum Startplatz. 

► Für das Patenkind der Gemeinde soll 2025 und 2026 eine jährliche Zahlung von 
468 € aus Spenden des Erntedankgottesdienstes erfolgen. 

► Der Spendenerlös des Pfingstfestes von 309,55 € wird dem „Montagsfrühstück“ für 
Obdachlose zugewendet. 

Der KV dankt den Beteiligten sehr herzlich für ihren Einsatz. 
gez. Zahn

Neues aus dem Kir-
chenvorstand 56 
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„Treffpunkt Bibliothek“ 

„Wenn es Himmel wird“ – sieben Hoffnungszeichen aus dem Johannes-
Evangelium 

Mit sieben Texten aus dem Johannesevangelium, 
die uns Zeichen der Hoffnung sind oder werden kön-
nen, beschäftigt sich unser Bibel- und Glaubensge-
sprächskreis im Herbst dieses Jahres. Die nächsten 
Termine sind: 

Mittwoch, 10. (!!) September, 19.30 Uhr: „Fröhlich 
werden“ (Johannes 2, 1 – 12) 

Mittwoch, 01. Oktober, 19.30 Uhr: „Glücklich werden“ (Johannes 4, 46 – 54) 

Mittwoch, 06. November, 19.30 Uhr, „Beweglich werden“ (Johannes 5, 1 – 18) 

Herzliche Einladung zu einem tiefen und ermutigenden Eintauchen in ein wunder-
bares Buch des Neuen Testaments. 

Roland Falk, Pfr.  

Seniorenkreis 
Wir treffen uns jeden 1. Freitag im Monat um 15 Uhr zu Kaffee und Kuchen. 

5.9. Grillfest auf der Terrasse mit anschließendem Boulespiel. 
Bitte Anmeldung bis Dienstag 2.9. bei Karl Schreier Tel.: 5326062 

10.10. (der 3.10. ist Feiertag) Denksport, Quiz und Rätsel 
Bitte Anmeldung bis 7.10. 

7.11. Wer wird Qwirkle-Meister? 
Bitte Anmeldung bis 4.11. 

Zur Deckung unserer Kosten erbitten wir eine Spende von 5€ pro Person 

Karl Schreier, Julia Kern und Ehepaar Falk 



Ev. Auferstehungsgemeinde
 

12 

Herzliche Einladung zum Erntedankfest 

Am Sonntag, 28. September 2025, beginnen wir um 14 Uhr mit einem fröhlichen 

Familiengottesdienst. Wir wollen gemeinsam für die Gaben der Natur, für die Ge-

meinschaft und alles Gute, das uns im vergangenen Jahr geschenkt wurde, danken.  

Im Anschluss beginnt die allseits beliebte Versteigerungsaktion, verbunden mit aller-

lei Überraschungen und viel guter Laune. 

Bei Kaffee und Kuchen klingt der Nachmittag gemütlich aus. 

Kuchenspenden sind willkommen! Bitte bringt die Beiträge gerne am selben Tag mit. 

Die Tageseinnahmen sind für das Patenkind der Auferstehungsgemeinde bestimmt. 

Wir freuen uns auf Euch! 

 J. Kern 
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Mittlere Generation 

Zu alt für die Jugendgruppe, zu jung für den Seniorenkreis? Wer sich bisher noch 
nicht in einer Gruppe gefunden hat, ist sicher gut bei den kulturellen, musischen und 
geselligen Angeboten aufgehoben. 

12.09.25 (Fr) 09:50 Uhr 

Wanderung von Finthen durch das Gansbachtal 
(ca. 6 km 
mit Einkehr in Gonsenheim, normales Busticket, Treff-
punkt: H.-Löns-Straße, Abfahrt 9:57 Uhr 

19.09.25 (Fr) 19:00 Uhr Spieleabend 

27.09.25 (Sa) 20:00 Uhr 

1h22 vor dem Ende 
Schwarze Komödie vom gefeierten französischen Dra-
matiker Matthieu Delaporte, satirisch wendungsreicher 
Mix aus schwarzem Humor und existenziellen Fragen 
Kammerspiele Lehrstraße, 26 €, Anmeldung bei Donath 
bis 20.8.25, Fahrt mit Bus 23 um 18:21 Uhr 

09.10.25 (Do) 18:00 Uhr Wir gehen essen 

17.10.25 (Fr) 19:00 Uhr Spieleabend 

25.10.25 (Sa) 20:00 Uhr 

Misery 
Spannender Thriller nach dem gleichnamigen Roman von 
Stephan King, Kammerspiele Lehrstraße, 28 €, Anmeldung 
bei Donath bis 15.9.25, Fahrt mit Bus 23 um 18:21 Uhr 

07.11.25 (Fr) 19:00 Uhr Spieleabend 

15.11.25 (Sa) 20:00 Uhr 

Achtsam morden 
Nach dem Bestseller von K. Dusse, Gastspiel bei den 
Velvets von den Kammerspiele Mainz. Spannung, unge-
betene Ratschläge und Galgenhumor, 25 € 
Fahrt mit Privatautos um 19:10 Uhr vom Gemeindezent-
rum, Anmeldung bis 1.10.25 bei Donath 

21.11.25 (Fr) 19:00 Uhr Spieleabend 

Workshops zum Advent 

Auch dieses Jahr veranstaltet der Kreativtreff wieder zwei 
Workshops zum Adventskränze- und Hoops binden. Sie 
finden am dienstags am 18. und 25.11. jeweils von 17:00 
– 19:30 Uhr statt. 

Weitere Informationen unter 0177-5 66 98 45. Anmelde-
schluss ist der 10.11.2025. 

Wir freuen uns auf Euer Kommen! 
S.Sattler / C. Rabe 
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Siehe auch Artikel zu Treffpunkt Biblio-
thek und Senioren (Seite 11) und Mittl. 

Generation (Seite 13). In den hessischen 
Ferien (06. – 17.10.2025) finden keine 

Kurse statt. 

Meditatives Tanzen 

Dienstag 15:00 - 16:30 Uhr 
02.09., 16.09., 30.09, 21.10.,4.11.,18.11 

Frau Karst 

Offener Kreativtreff 

jeden 1. und 3. Dienstag im Monat 
(auch in den Ferien) 

17:00 – ca. 20:00 Uhr 

Posaunenchor 

Freitag, 19:30 Uhr, 
Frau Mohr 

PBMohr@aol.com 

Offene Jugendgruppe 
Neue Wochentage 

Montag und Mittwoch,18-21 Uhr, 
Marcel Teixeira 

 

Chor oder Gospelchor 

Dienstag, 19:00 – 20:30 Uhr, 
Herr Jäger 

Tel. 0611 2364412 

Repair- u. EDV-Café 
mit Nähstube 

jeden 1. Mittwoch im Monat 

14:30-17:00 Uhr 
3.09., 1.10., 5.11., 3.12. 

Mädchentreff 
Bastel-Spiel-Spaß 

Freitag 16:00 Uhr 
Tamina Sello 

 Konfirmandenkurs 2025/26 

Donnerstag, 17:00 - 18:30 Uhr 

CJ Kreuzfahrer 
(Jungen ab 8 Jahre) 

Freitag,18:30-19:30 Uhr 

s 

Blaues Kreuz 

Mittwoch, 19:00 – 20:30Uhr, 
(alle Gesprächsgruppen) 

Die Angehörigen-Gruppe trifft sich 
in den geraden Kalenderwochen 

Iranische Christen 

Sonntag, 13-15 Uhr 
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Am Freitag, 5. September 2025, öffnen 11 Kirchen in der Wiesbadener Innenstadt 

ihre Tore. Programm gibt es von 18 bis 22 Uhr. Überzeugen Sie sich selbst, wie bunt 

und weltoffen das kirchliche Leben in Wiesbaden ist. 

 
Das gedruckte Programmheft gibt es kostenlos zum Mitnehmen. Sie bekommen es 
in den teilnehmenden Kirchen, im Haus an der Marktkirche (Schlossplatz 4), im Ron-
calli-Haus (Friedrichstr. 26-28), in der Schwalbe (Schwalbacher Straße 6/gegenüber 
Luisencenter) und bei der Tourist-Info am Markt 
 
Alle Angebote der Nacht der Kirchen sind kostenfrei. Spenden sind willkommen, vor 
Ort oder unter diesem Link: nacht-der-kirchen-wiesbaden.de 

Die Nacht der Kirchen wird mit einer ökumenischen Andacht auf dem Wiesbadener 
Schlossplatz um 18 Uhr eröffnet. 

Die Angebote in den Kirchen enden um 22 Uhr. Da alle Kirchen mit den ESWE-Bus-
sen, per Auto oder Fahrrad gut erreichbar sind, gibt es keinen Shuttlebus. 
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07.09.2025 
12. Sonntag nach 
Trinitatis 

10:00 Uhr 
14:00 Uhr 
10:00 Uhr 

Auferstehung 
Freudenberg 
Schelmengraben 

GD mit AM Pfarrer Falk 
GD mit AM Pfarrer Falk 
GD mit AM Pfarrerin Dr. Leonhardt-Balzer  

14.09.2025 
13. Sonntag nach 
Trinitatis 

    11:00 Uhr Nachbarschaftsraum-Gottesdienst in Rauenthal, Bubenhäuser 
Höhe, gestaltet vom Verkündigungsteam (Bei schlechtem Wet-
ter findet der Gottesdienst in der katholischen Kirche St. Anto-
nius Eremita, Antoniusgasse 6-8, statt) 
 

19.09.2025 

Freitag 

15:00 Uhr Schelmengraben 
MLH 

GD Pfarrerin Dr. Leonhardt-Balzer 

21.09.2025 
14. Sonntag nach 
Trinitatis 

10:00 Uhr 
10:00 Uhr 
11:00 Uhr 

Auferstehung 
Freudenberg 
Schelmengraben 

Präd. Frau Seip 
GD Pfarrerin Dr. Leonhardt-Balzer 
Punkt.11 Team (R. Falk) + Konfis 

28.09.2025 
Erntedankfest 
15. Sonntag nach 
Trinitatis 

14:00 Uhr 
10:00 Uhr 
 
11:00 Uhr 

Auferstehung 
Frauenstein 
 
Schelmengraben 

Erntedankfest GD Pfarrer Falk 
Erntedank GD Pfarrerin Dr. Leonhardt-
Balzer 
Erntedankfest Pfarrer Falk 

05.10.2025 
16. Sonntag nach 
Trinitatis 

10:00 Uhr 
14:00 Uhr 
10:00 Uhr 

Auferstehung 
Freudenberg 
Schelmengraben 

Präd. Pfeiffer 
Prädikant 
GD mit AM Pfr. Peter Boucsein-Kuhl 

12.10.2025 
17. Sonntag nach 
Trinitatis 

17:00 Uhr 
10:00 Uhr 
10:00 Uhr 

Auferstehung 
Frauenstein 
Schelmengraben 

Auftanken Pfarrer Roland Falk 
Pfarrer Falk 
Präd. Matthias Riegel 

17.10.2025 

Freitag 
15:00 Uhr Schelmengraben 

MLH 
GD mit Am Pfarrer Falk 
 

19.10.2023 
18. Sonntag nach 
Trinitatis 

10:00 Uhr 
10:00 Uhr 
11:00 Uhr 

Auferstehung 
Freudenberg 
Schelmengraben 

Pfarrer Falk 
Präd. Herr Eschborn 
Punkt.11 Team (R. Falk) 

26.10.2025 
18. Sonntag nach 
Trinitatis 

11:00 Uhr 
„Gemeinsamer Gottesdienst im Kooperationsraum West“ mit 
Fahrdienst auf dem Freudenberg mit Pfarrerin Dr. Leonhardt-
Balzer 

31.10.2023 
Reformationstag 
Freitag 

19:00 Uhr 
Auferstehung 
Schelmengraben 

GD mit AM und Essen Pfarrer Falk 
Koop. GD Auferstehungsgemeinde 

    

GD = Gottesdienst; AM = Abendmahl; MLH = Moritz-Lang-Haus     
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Kinder- und Jugend-Kirche 
Bunte Kinderkirchennachmittage für Auferstehung und Dreikö-
nig erwarten Euch zu spannenden Themen rund um die Bibel 
und um das Leben, das wir alle mit Gott führen. 

Wir beginnen immer samstags um 14 Uhr mit Singen, Gebet 
und vielen Geschichten, meistens gibt es auch ein Bastelan-
gebot und immer einen leckeren Imbiss und Toben und Spie-
len. Das Ende ist gegen 16:15 Uhr. 

So. (!), 28. September: Erntedank-Gottesdienst 
 10:00 Uhr Frauenstein 
 14:00 Uhr Auferstehung 

Sa., 18. Oktober  14:00 Uhr: „Gott sein Leid klagen“; Auferstehungsgemeinde 

Sa., 22. November  14:00 Uhr: „Gott um Hilfe bitten“; Dreikönigsgemeinde 

Wir freuen uns auf Dich!!  
Das Ki-Ju-Ki-Team und Roland Falk, Pfr.

02.11.2025 
20. Sonntag nach 
Trinitatis  

14:00 Uhr 
10:00 Uhr 

Frauenstein 
Schelmengraben 

Pfarrer Falk 
GD mit AM Pfarrer Falk 

09.11.2025 
drittl. So nach 
Trinitatis  

17:00 Uhr 
10:00 Uhr 
10:00 Uhr 

Auferstehung 
Freudenberg 
Schelmengraben 

„AUFTANKEN“ GD Pfarrer Falk 
GD Pfarrerin Dr. Leonhardt-Balzer 
GD Pfarrer Roland Falk 

16.11.2025 
vorletzter Sonntag 
nach Trinitatis 

10:00 Uhr 
10:00 Uhr 
11:00 Uhr 

Auferstehung 
Frauenstein 
Schelmengraben 

GD Präd. Frau Seip 
GD Pfarrerin Dr. Leonhardt-Balzer 
Punkt.11 Team Pfarrerin Dr. Leonhard-
Balzer 

19.11.2025 
Buß- u. Bettag 
Mittwoch 

19:00 Uhr 
 

„Gemeinsamer Gottesdienst im Kooperationsraum West“ mit 
Fahrdienst in Auferstehung mit Pfarrer Falk 

21.11.2025 15:00 Uhr  Schelmengraben 
MLH 

GD Pfarrerin Dr. Leonhard-Balzer 
 

23.11.2025 
Ewigkeitssonntag 

10:00 Uhr 
10:00 Uhr 
 
11:30 Uhr 

Auferstehung 
Frauenstein 
 
Schelmengraben 

GD mit AM Pfarrer Falk  
GD m. AM Pfarrerin Dr. J. Leonhardt-Bal-
zer 
GD mit AM Pfarrerin Dr. Leonhardt-Balzer 

28.11.2025 
Freitag 

14:00 Uhr Auferstehung Gemeindefest 

30.11.2025 
1. Advent 

10:00 Uhr  
 
14:00 
10:00 Uhr 

Freudenberg 
 
Frauenstein 
Schelmengraben 

Andacht Adventsbasar  
Pfarrerin Dr. Leonhard-Balzer 
GD Pfarrerin Dr. Leonhard-Balzer 
GD Pfarrer Falk 
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Herzlich willkommen zu unseren Veranstaltungen! 

  

MITTWOCHSGEBET 
18:30 Uhr 

10. September 

8. Oktober 

12. November 

KINDERKIRCHE 

Immer parallel zum 

Sonntagsgottesdienst 

Für zwei Altersgruppen 

(2-5 und ab 6 Jahre) 

 

SECONDHAND  

Gut erhaltene Damenbekleidung 

mittwochs 15 – 17 Uhr 

im Foyer der Gemeinde 

BIBELGESPRÄCHSKREIS 
19:00 Uhr 

9.9. Eva-Maria Hohn 

30.09. Freudenberg 

4.11. Schelmengraben 

FEIERABEND-TREFF 

Gemütliches Beisammensein. 

Impuls. Gemeinsames Essen 

          freitags 16:30 Uhr  

26. September 

31. Oktober Reformations-

gottesdienst (Schierstein) 

28. November 

 

 

JUGENDGRUPPE 

18:30 Uhr 

Jeden zweiten Dienstag 

im Jugendraum 

HAUSKREIS 

Iranische Freunde 

Bei Interesse gerne melden bei  

Reinhold u. Marie-Luise Strähler 

(0163 9880583) 

CAFÈ UNTER DEN LINDEN  
mit Tauschbörse und Nähservice  

Jeden Mittwochnachmittag  
15:30 – 17:30 Uhr 

vor dem Gemeindezentrum 
Saisonende: 15. Oktober  
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Wunder in der Wüste 

Openair-Gottesdienst am 06. Juli 2025 mit Johannes Matthias Roth 
– Pfarrer – Liedermacher und Weltenbummler aus Nürnberg 

Ein Kamel berichtet:  
„Kürzlich, da war was los im Schelmengraben! Angefangen hat es eigentlich 
schon am Samstagnachmittag. Kinder kamen zusammen, sie tanzten und sangen 
und schwangen viele bunte Tücher. Ein Mann – er heißt Johannes – erzählte be-
geistert von der Wüste und Wundern, die da passiert sein sollen. Ich war total 
neugierig und gespannt, was es damit auf sich hat. Leider wurde ich auf den 

nächsten Tag vertröstet, da wür-
den nämlich viele Leute zu einem 
Openair-Gottesdienst kommen. 
Das ließ ich mir nicht zweimal sa-
gen – schließlich bin ich als Ka-
mel doch Experte in Sachen 
Wüste! 
 
 

 
Vor Aufregung konnte ich gar nicht gut schlafen und 
war als erster am Sonntagmorgen beim Gottes-
dienst. Nach und nach füllten sich die Sitzkissen auf 
den Steinstufen der Freiluftbühne unter den Linden 
vor dem Gemeindezentrum mit Besuchern jeglichen 

Alters. Ich durfte 
ganz vorne mit da-
bei sein und stand 
neben dem bunten 
Teppich, auf den 
sich später die 
Kinder setzten.  
Dann fing es an. Johannes legte mit seinem 
Keyboard los und leitete die ganze Runde mit 
fetzigen und tiefgründigen Liedern zum Mitsin-
gen an. Obwohl Singen nicht so mein Ding ist, 
hat es mir Spaß gemacht, all die Kinder und Er-
wachsenen dabei zu beobachten. Zwischen-
durch erzählte Johannes spannende Geschich-
ten aus der Bibel von dem, was Menschen da-
mals erlebt hatten.  
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Wenn ich es richtig verstanden habe, dann meinte Johannes, dass viele Men-
schen auch heute Erfahrungen mit der Wüste machen. Also nicht unbedingt so, 
dass sie in meiner Heimat in Arabien durch die Wüste marschieren, sondern dass 
sie durch eine schwierige Zeit gehen. Und dabei erleben sie, wie Jesus  ihnen 
hilft. Also ein Wunder in der Wüste, sozusagen. Das hat mich doch sehr heraus-
gefordert, aber auch sehr froh gemacht! Wir dürfen diesem Jesus ganz fest ver-
trauen und ihn um Hilfe bitten, wenn es uns so zumute ist, als ob wir gerade durch 
heißen Wüstensand stapfen müssten. Und Jesus ist bei uns! Dazu passte das 
tolle Lied, dass wir mit unserem Gott über Mauern springen und ihm dabei 
Lieder singen können.  
Im ersten Teil des Events zogen die Kinder auch noch singend und bunte Tücher 
schwenkend um den großen Lindenbaum und damit natürlich auch um mich – das 
fand ich ganz besonders schön! Als ob sie mich feiern wollten! Taten sie natürlich 
nicht, sie wollten Jesus feiern, aber ich habe es auch genossen.  

Aber dann fielen auf einmal einige Regentropfen und dann immer 
mehr und mehr. Erst wollten wir noch draußen bleiben, aber dann 
wurden sie richtig stark. Ganz schnell packten wir alles zusammen 
und zogen in den Gottesdienstraum um. Dort ging es dann fröhlich 
weiter. Auch ich durfte mit reingehen. Zum Abschluss sangen alle 
ein wunderschönes Segenslied vom Schalom, dem Frieden Gottes, 

der über uns sein will.  
Danach gab es dann ein leckeres Buffet, wo wir uns alle stär-
ken konnten. Am besten haben mir natürlich die Datteln ge-
schmeckt, die Johannes aus Arabien mitgebracht hatte. Und 
was hab ich mich gefreut, als die Kinder unter Anleitung von 
Nabi und Sabine Rahmani eine ganze Karawane von Kamelen auf die 
Mauern vor dem Gemeindezentrum malten! Ich wünsch mir, dass es bald wieder 
so ein tolles Fest gibt!“ 
 
Ein fettes Dankeschön an alle, die dieses besondere Fest vorbereitet und 
mitgestaltet haben!  
 
Das EMO-Kamel alias Reinhold Strähler 
Fotos: Marie-Luise Strähler 
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Wellness-Nachmittag 

Mitte Juni wurde für die viel beschäftigten Mamas unse-
rer Kindergottesdienstkinder zum ersten Mal ein Well-
ness-Nachmittag angeboten. Dazu hatten die Mitarbeite-
rinnen des Kindergottesdienstes eingeladen. Schon vor 
längerer Zeit hatte eine der Mamas den Wunsch danach 
geäußert. Endlich war es soweit. Neben liebevoll vorbe-
reitetem Essen und leckeren Getränken gab es auch un-
terschiedliche Angebote zum Verwöhnen: Gesichtsmas-
ken, Fußbäder oder Träumen in einer Hängematte...  

Austausch und gute Ge-
spräche, Impulse aus 
der Bibel und zusammen 
singen, halfen, um einen 
richtig entspannten 
Nachmittag zu erleben. 
Nur allzu schnell waren 
die kostbaren Stunden 

verflogen. Zum Abschluss erhielt jede ein kleines, liebe-
voll vorbereitetes Geschenk zum Mitnehmen.  

Das Ganze konnte natürlich nur 
stattfinden, weil ein paar Männer 
bereit waren, sich mit den Kindern 
zu beschäftigen. Die kamen auch 
auf ihre Kosten und fanden es 

spannend, alle zusammen mit einem Klein-
bus in die Fasanerie zu fahren. Fröhlich und 
erfüllt kamen sie von ihrem Ausflug zurück. 
 
 
Marie-Luise Strähler  
Fotos: ML Strähler u. Ali Shahivandi 
 
 
 
Herzlichen Dank dem engagierten Kindergot-
tesdienst-Team und Nabi und Ali, die mit den 
Kindern unterwegs waren! 
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Bible Journaling 

Bible Journaling ist eine kreative und persönliche Art, 
sich mit der Bibel zu beschäftigen. Dabei wird das Bibel-
lesen durch Zeichnungen, Farben, Schriftzüge, Collagen 
oder kleine Notizen direkt im Bibeltext oder auf ergän-
zenden Seiten verbunden. 

Es ist kein Kunstwettbewerb, sondern eine Einladung, 
Gottes Wort mit Herz und Händen zu entdecken. Hier 
sind die wichtigsten Merkmale: 

❖ Kreativer Zugang zur Bibel: Verse, die berühren 
oder inspirieren, werden visuell gestaltet – z. B. mit 
Handlettering, Aquarellfarben oder Stickern. 

❖ Vertiefung des Bibeltextes: Durch das kreative Ar-
beiten wird der Inhalt intensiver reflektiert und oft 
besser behalten. 

❖ Kein „richtig“ oder „falsch“: Jeder gestaltet nach 
eigenem Stil und Gefühl – ob minimalistisch oder 
bunt und verspielt.  

❖ Persönlicher Ausdruck: Gedanken, Gebete oder 
Fragen können direkt neben dem Bibeltext notiert 
werden. 

❖ Gemeinschaft erleben: In Gruppen oder Semina-
ren entsteht Austausch über Glauben und Gestal-
tungsideen.  

In entspannter Runde probieren wir verschiedene Gestaltungsformen aus und 
entdecken, wie man auf persönliche und kreative Weise mit Gottes Wort in Kon-
takt kommt. Es tut der Seele gut und verbindet.  

Im April hatten wir diesen Kurs zum ersten Mal im Schelmengraben ausprobiert. 
Die Beteiligten waren begeistert. Am 11. Oktober 2025 wollen wir ihn von 14:30 
– 17:00 Uhr wiederholen. Mitmachen können alle, die Lust auf kreative Glau-
bensimpulse haben.  
Kommen Sie vorbei – wir freuen uns auf Sie!  
Anmeldung unter: 0163 8737717 (ML Strähler). 
 
Marie-Luise Strähler 
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Alle Infos Schelmengraben: 

Marie-Luise Strähler 0163 8737717 

 

Sie finden uns auch auf  
INSTAGRAM mit aktuellen Infos  
rund um unser Gemeindeleben:  
@ev.gemeinde.schelmengraben 
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Gemeindeversammlungen 

Am 23.5.2025 und 24.05.2025 fanden auf dem Freudenberg in Frauenstein Ge-
meindeversammlungen statt, in denen die Gemeindemitglieder über die Entwick-
lungen in den Gemeinden, im Nachbarschaftsraum und in der EKHN informiert 
wurden. Diese Veränderungen erfordern in Zukunft ein gesteigertes Engagement 
aller Gemeindemitglieder, nicht nur der Kirchenvorstände und der hauptamtlichen 
Mitarbeiter. Aus diesem Grund wurde um Anregungen und Wünsche der Ge-
meinde gebeten. 

Auf dem Freudenberg kamen 10 Gemeindemitglieder. Folgende Anregungen wur-
den vorgebracht: 
- An Heiligabend soll das Krippenspiel auf dem Freudenberg in einen Gottes-

dienst eingefügt werden. Das ist für 2025 geplant. 

- Verstärkte ökumenische Zusammenarbeit wurde erwünscht. In diesem Zu-

sammenhang wurde anstelle eines Gottesdienstes auf dem Freudenberg am 

15.6.2025 zum ökumenischen Kirchentag nach Dotzheim geladen. 

- Es besteht Interesse an gelegentlichen Themenabenden, in denen Sprecher 

zu bestimmten Themen eingeladen werden, z.B. die Polizei über Sicherheit, 

oder die Buchhändlerin aus Dotzheim über neue Erscheinungen. Trotz Inte-

resse findet sich aber noch niemand, der die Organisation unternehmen 

möchte.  

Bedauerlicherweise kamen in Frauenstein nur drei Gemeindemitglieder. Folgende 
Vorschläge wurden gemacht: 

- Die Gottesdienste und Predigten sollten für kirchenfremde Besucher ver-

ständlicher gemacht werden, z.B. durch Handouts zur Liturgie und zu wichti-

gen Punkten der Predigt. Ein Liturgieblatt wurde seitdem erstellt. 

- Ein Kindergottesdienst wurde vorgeschlagen. Ein solcher kann aber nur ein-

gerichtet werden, wenn sich dafür ehrenamtliche Mitarbeiter finden. 

- Angebote für Singles wurden erbeten. 

- Ein Gottesdienst an Pfingstsonntag wurde gewünscht. 

Wie erwähnt wurden einige Anregungen schon umgesetzt. Falls die Leser Inte-
resse an den angesprochenen Themen haben oder weitere Anregungen einbrin-
gen möchten, melden Sie sich bei den Mitgliedern des Kirchenvorstands oder der 
Pfarrerin. 

Taufe 

Am 1. Juni 2025 fand in der Dreikönigsgemeinde eine Taufe der be-
sonderen Art statt. Aus einer iranischen Familie wollten sich die Mut-
ter, Shideh, und die 11-jährige Tochter, Suniya, taufen lassen, und 
zwar indem sie sich ganz untertauchen ließen. 

Shidehs Mann Sedegh hatte sich vor 16 Jahren schon im Iran taufen 
lassen, wünschte sich aber, an der Taufe beteiligt zu sein. So wurde 
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er im 14 Uhr Gottesdienst in der Gemeinde begrüßt. Im Anschluss an den Gottes-
dienst im Gemeindehaus auf dem Freudenberg wanderte die Gemeinde in den 
Garten der Familie Helm und dort stieg Sedegh mit den beiden Täuflingen in den 
Pool und half beim Untertauchen. Es war für alle Beteiligten eine ungewöhnliche, 
aber sehr fröhliche und bewegende Erfahrung. Auf dem Weg zurück ins Gemein-
dehaus kam dann der Musikumzug der Kerb entgegen, was für einen passenden 
Rahmen sorgte. 

Jubelkonfirmation 2025 am Sonntag Kantate  
in der Dreikönigsgemeinde 

Im Geiste des Psalms 98,1 "Singet dem Herrn ein neues Lied" feierten am 

18.05.2025 ein Dutzend Jubilarinnen und Jubilare mit der Gemeinde in Frauen-

stein ihre Konfirmation vor 25, 50, 60, 65 und 75 (!) Jahren. 

Nach Eingangsgebet, Lied und Lesung (aus dem Evangelium nach Lukas) luden 

Pfarrerin Dr. Leonhardt-Balzer und Kirchenvorstandsmitglied Florian Helm die Ju-

bilierenden einzeln ein, vor die Gemeinde zu treten. Die feierliche Gratulation mit 

Überreichung von Urkunden wurde umrahmt durch Glaubensbekenntnis und Se-

gen. Zentrales Thema der Predigt war der Zusammenhang zwischen Glaubens-

gewissheit und (innerer) Freiheit. Er lässt sich aus dem für den 4.Sonntag nach 

Ostern ausgewählten Predigttext über die Gefangenschaft von Paulus und Silas 

während der zweiten Missions-

reise (Apostelgeschichte 16, 23-

26) ableiten. Die Geschichte lädt 

dazu ein, sich vom Glauben be-

rühren zu lassen und eine Befrei-

ung von äußeren und inneren 

Zwängen zu erfahren. Nach Ab-

schluss des Gottesdienstes ver-

sammelte sich die Gemeinde zu 

einem kleinen Umtrunk im Ge-

sellschaftsraum der Kirche. 

R. Rueß-Stoll, Foto: F. Helm 
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Theologischer Bibelkreis 

Der theologische Gesprächskreis trifft sich zusammen mit dem Bibelkreis aus dem 
Schelmengraben einmal im Monat dienstags um 19 Uhr, abwechselnd auf dem Freu-
denberg (Nelkenweg 4), im Schelmengraben (Hans-Böckler-Str. 65) und in Dotzheim 
bei Eva-Maria Höhn (Römergasse 23, Dotzheim): 

- 09.09.2025 – Eva-Maria Höhn 

- Achtung Termin! 30.09.2025: Freudenberg 

- 04.11.2025 – Schelmengraben 

Erntedank 

Das Erntedankfest wird in der Dreikönigsgemeinde in 2 Gottesdiensten gefeiert: 

27.09.2025, 15 Uhr: Familienerntedankgottesdienst in Frauenstein 

28.09.2025: 10 Uhr: Erntedankgottesdienst auf dem Freudenberg 

Herzliche Einladung! Bitte melden Sie sich bei Pfarrerin Leonhardt-Balzer, wenn 

Sie bei den Gottesdiensten, besonders bei dem Familiengottesdienst, mitmachen 

möchten (Tel: 01573-1544884). 

Martinsumzüge auf dem Freudenberg und in Frauenstein 

Der Frauensteiner St.-Martins-Umzug findet am 07.11.2025 um 17 Uhr statt. Auf 
dem Freudenberg steht der Termin bei der Siedlergemeinschaft noch nicht fest, 
entweder der 08.11.2025 oder der 15.11.2025, 17 Uhr. Bitte beachten Sie die 
Aushänge. 

Krippenspiel 

Damit es dieses Jahr wieder ein Krippenspiel an Heiligabend auf dem Freuden-
berg und in Frauenstein geben kann, brauchen wir dringend Kinder, die mitma-
chen möchten. Wenn Sie interessiert sind, behalten Sie bitte die Aushänge in den 
Schaukästen im Auge und melden Sie sich bitte bis nach den Herbstferien bei den 
Verantwortlichen: 

- Freudenberg: Andreas Reinemer (a.s.reinemer@t-online.de; Tel: 01522-

5814435) 

- Frauenstein: Florian Helm (Florianhelm@web.de; Tel: 0174-6784923).  

Wir werden auch Einladungen verschicken und den Planungstermin bekanntge-
ben, trotzdem halten Sie Ausschau nach den Terminen! 

Weihnachtsbasar 

Am Wochenende des ersten Advent (29.-30.11.2025) findet im Gemeindehaus im 
Nelkenweg wieder der Weihnachtsbasar mit Kunsthandwerk statt. Am 1. Advent 
gibt es um 10 Uhr eine kurze Andacht auf dem Basar.  

mailto:a.s.reinemer@t-online.de
mailto:Florianhelm@web.de
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Wenn Sie Kuchen für den Basar spenden möchten, melden Sie sich bitte bei Frau 
Klar (Eleonore Klar, Tel. 0171-2828324) oder im Gemeindebüro (ev.dreikoenigs-
gemeinde.wiesbaden@ekhn.de; Tel: 0611-25513).  

Kinderjugendkirche 
monatlich am 3. Samstag im Monat 

von 14 - 16.15 Uhr. 
Der Ort wechselt zwischen der Aufer-
stehungsgemeinde und dem Freuden-

berg (siehe Termine Seite 17) 

Spielenachmittag der Senioren 
Donnerstags, 14 Uhr nach Vereinba-
rung. Informationen erhalten Sie von 
Eleonore Klar, Tel. 0171-2828324 

Konfirmandenkurs 2025/26 
Donnerstag, 17:00 Uhr 
Nach den Sommerferien in der 
Auferstehungsgemeinde 

Kindergruppe Freudenberg 
Dienstags 17:00 Uhr, Nelkenweg 4 

(a.s.reinemer@t-online.de; 
Tel: 01522-5814435) 

Seniorenturnen 
Mittwochs 10 Uhr, Nelkenweg 4 
Kontakt: Eleonore Klar, Tel. 
0171-2828324 
 
 
 

Wenn Sie Räume der Dreikönigsgemeinde auf dem Freudenberg oder in Frau-
enstein mieten möchten, kommen Sie bitte freitags zwischen 18 und 19 Uhr in das 
Gemeindebüro im Nelkenweg 4 oder rufen Sie in der Zeit an: 0611-9259951. 

NEU: Kinderspielenachmittag 
auf dem Freudenberg 

Monatlich, jeden 4. Dienstag im Monat, 
17:00 Uhr 

26.08.2025 
23.09.2025 
28.10.2025 

Ab November finden wieder die Krip-
penspielproben statt 

mailto:ev.dreikoenigsgemeinde.wiesbaden@ekhn.de
mailto:ev.dreikoenigsgemeinde.wiesbaden@ekhn.de


St. Peter und Paul
 

28 

Gottesdienste in St. Peter und Paul 

Sonntag 09:30 Uhr Eucharistiefeier in St. Peter und Paul 

Dienstag 09:00 Uhr Hl. Messe 

Mittwoch 18:00 Uhr  Ökumenisches Friedensgebet (Kapelle) 

Donnerstag 18:00 Uhr Glaubensfeier (jeden dritten Donnerstag im Monat) 

Freitag 06:00 Uhr Frühgebet (jeden ersten Freitag im Monat) 

Bitte beachten Sie daher unbedingt die aktuellen Änderungen in den Veröffentlichun-

gen LebensZeichen und EinBlick sowie auf stpeterundpaul-wiesbaden.de. 

Besondere Gottesdienste 

So 07.09.  09.30 Uhr  „Anderer Sonntag“, anschl. Coffee-Stop und Eine-Welt-
Verkauf 

Do 11.09. 10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst (Jan-Niemöller-Haus) 

Fr 12.09. 18.00 Uhr Gottesdienst zum Ehrenamtsfest 

Di 16.09. 09.00 Uhr Hl. Messe für die Verstorbenen d. Monats 

So 21.09. 09.30 Uhr Hochamt zur Kirchweihe, mitgestaltet von den „Cantores“ 

So 05.10. 09.30 Uhr Erntedank, anschl. Coffee-Stop, Eine Welt-Laden,  

So 12.10. 09.30 Uhr Hochamt, mitgestaltet von den „Cantores“ 

18.10.2025 ALTPAPIERSAMMLUNG DER PFADFINDER, Stamm Thomas Morus 

Di 21.10. 09.00 Uhr Hl. Messe für die Verstorbenen des Monats 

Do 23.10. 10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst (Jan-Niemöller-Haus) 

Sa 01.11. 11.00 Uhr Hochamt zu Allerheiligen   

So 02.11. 09.30 Uhr Hochamt mit Totengedenken der Verstorbenen des letzten 
Jahres 

 15.00 Uhr Gräbersegnung auf dem Friedhof Schierstein 

Fr 07.11. 18.00 Uhr Abend der Erinnerung- meditativer Gottesdienst zum 
Gedenken an die Verstorbenen in St. Josef, Josefstr. 13-15, 
65199 Wiesbaden 

So 09.11. 09.30 Uhr Hochamt, mitgestaltet von den „Cantores“ 

Di 11.11. 17.00 Uhr Martinszug durch die Straßen Schiersteins, 
Treffpunkt: Kerbeplatz 

Do 13.11. 15.30 Uhr Ökumenischer Gedenkgottesdienst (Jan-Niemöller-Haus) 

Di 18.11. 09.00 Uhr Hl. Messe für die Verstorbenen d. Monats 

Do 27.11. 10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst (Jan-Niemöller-Haus) 
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Liebe Pfarrgemeinde, 

dieser Tage am Rhein, in Schierstein eine kleine Radtour 
- der Duft des Sommers, das Funkeln der Sonne auf dem 
Wasser, das Grün der Weinberge, der Himmel juliblau, 
das Klappern der Schiersteiner Störche. Angekommen, 
was berührt, das bleibt und verwebt sich neu, denke ich. 
Was kann es Schöneres geben? 

„Jener Zauber des neuen Anfangs, der uns beschützt 
und der uns hilft, zu leben", so heißt es doch in dem be-
rührenden Gedicht „Lebensstufen“ von Herrmann Hesse. 
Es sind auch genau die Worte, an die ich denken muss, 
während ich diesen kleinen Brief für Sie schreibe. Denn, 
ich möchte mich gerne bei Ihnen vorstellen, als Ihre neue Gemeindereferentin im 
Pastoralteam der Großpfarrei St Peter und Paul, Wiesbaden - ein neuer Abschnitt, 
dem ich mit Freude entgegensehe. 

Mein Name ist Ute Trimpert. Ich bin Gemeindereferentin, 57 Jahre alt, verheiratet 
mit zwei erwachsenen Kindern und lebe seit kurzem mit meinem Mann in Biebrich. 
Nach zehn schönen Jahren im pastoralen Dienst als Gemeindereferentin zwischen 
Bonn und Köln wechsle ich nun nach Wiesbaden. Ein neues Gesicht in Wiesba-
den? Diese Frage kann ich mit Ja und Nein beantworten, verweben sich auch für 
mich, die in Wiesbaden geboren und auf dem Freudenberg aufgewachsen ist, alt 
und neu immer wieder zu einzigartigen doch bewegenden Mustern, in Vorfreude 
Vertrautes und Neues im lebendigen Miteinander zu entdecken und dennoch nach 
Hause zu kommen. 

Ich liebe das Radfahren, Rauschen des Meeres, die Spiritualität des Alltags, im-
mer auf der Suche den roten Faden des Lebens, eine britische Teatime, höre 
gerne Jazz, Weltmusik, die Oper, singe gerne und liebe es Worte zu sammeln, 
um Gedichte, spirituelle Impulse, Gebete, aber auch Geschichten zu schreiben. 

Pastoral ist mir eine Herzensangelegenheit, ein Schwerpunkt die Biografieseel-
sorge. 

Ich bin davon überzeugt, miteinander im Gespräch zu sein, füreinander zu wir-
ken, verknüpft sich zu einem Netz, das trägt, und zwar etwas sehr Wertvolles: 
das Leben. Und es eröffnet einen Raum, in dem wir einander heilend wirken kön-
nen. Dem, was uns von Anfang an geschenkt ist - Hermann Hesse nennt es den 
Zauber - möchte ich mit ihnen ihrem von Gott geschenkten Weg nachspüren, sei 
es der Erstkommunionvorbereitung, Familienpastoral, Frauenseelsorge, Senio-
renpastoral oder Ökumene mit IHM, der gesagt hat: Ich bin der Ich bin da   allen 
Generationen" (Ex 3,14). 

Ich freue mich sehr, Sie kennenzulernen und weiter mit Ihnen ins Gespräch zu 
kommen. Gerne können Sie mich jederzeit auch über das Pastoralbüro St. Peter 

und Paul oder aber auch direkt kontaktieren (u.trimpert@wiesbaden.bistumlim-

burg.de).Seien Sie behütet in allem, was ist. 
Herzlichst, Ihre Ute Trimpert, Gemeindereferentin

mailto:u.trimpert@wiesbaden.bistumlimburg.de
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Der GEMEINDESPIEGEL informiert über die Evangelische Auferstehungsgemeinde, die Evangelische 
Kirchengemeinde Schelmengraben, die Evangelische Dreikönigsgemeinde und die katholische Ge-
meinde St. Peter und Paul. 

Auflage: 2.250, Verteilung an die Kirchenmitglieder der Auferstehungsgemeinde, der Dreikönigsge-
meinde, St. Peter und Paul, im Schelmengraben liegt der Gemeindespiegel aus. 

Druck: Gemeindebriefdruckerei 29393 Groß Oesingen ViSdP.: Pfarrer Roland Falk 

Technische Redaktion:  barbara.lichtenberg@t-online.de, reinhard.spohler@gmx.de 
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änderungen vor. Eine elektronische Kopie des gedruckten Gemeindespiegels wird im Internetauftritt 
der Auferstehungsgemeinde veröffentlicht. 

Evangelische Auferstehungsgemeinde, Heinrich-Zille-Straße 48, 65201 Wiesbaden 

Gemeindebüro Mi 10:00-12:00 Uhr   2 24 51, Fax: 18 20 763 

Pfarrer Roland Falk:  18 85 989 roland.falk@ekhn.de 

E-Mail: auferstehungsgemeinde.wiesbaden@ekhn.de 

Internet: auferstehungsgemeinde-schierstein.ekhn.de (Betreuung: Karl-Friedrich von Kayser) 

Konto: Ev. Auferstehungsgemeinde IBAN DE29 5109 0000 0030 0688 15 

Evangelische Kirchengemeinde Schelmengraben, Hans-Böckler-Str. 65, 65199 Wiesbaden 

Gemeindebüro Mo 10:00-12:00 Uhr,   0611 1842100, Fax: 0611 1842102 

Pfarrer Roland Falk:  18 85 989  und  Pfarrerin Dr. Jutta Leonhardt-Balzer  015731544884 

E-Mail: kirchengemeinde.schelmengraben@ekhn.de 
Internet: www.kirchengemeinde-schelmengraben.de 

Konto: Ev. Kirchengemeinde Schelmengraben IBAN DE37 5109 0000 0015 3235 07 

Evangelische Dreikönigsgemeinde, Nelkenweg 4, 65201 Wiesbaden 

Gemeindebüro Di 15:00 -18:00 Uhr, Mi + Fr 10:00 – 12:00 Uhr  0611 25513, Fax: 0611 9259947 

Pfarrerin Dr. Jutta Leonhardt-Balzer:  015731544884                            jutta.leonhardt-balzer@ekhn.de 

E-Mail: dreikoenigsgemeinde.wiesbaden@ekhn.de 

Internet: www.dreikoenigsgemeinde-wiesbaden.de 

Konto: Ev. Dreikönigsgemeinde IBAN DE17 5105 0015 0121 0275 42 

Katholische Kirchengemeinde St. Peter und Paul, Alfred-Schumann-Straße 29, 65201 Wiesbaden 

Gemeindebüro: Mo, Di, Mi, Do, Fr 14-16 Uhr, Di, Mi, Do, Fr 9-12 Uhr  890439-0 

Pfarrer Knud W. Schmitt: 890439-0 

E-Mail:.st.peterundpaul@wiesbaden.bistumlimburg.de 

Internet: stpeterundpaul-wiesbaden.de 

Konto: St. Peter und Paul IBAN DE70 5105 0015 0128 0349 35 
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Der Gemeindespiegel wird auch ohne aufge-
klebte Adressetiketten nur an Kirchenmitglieder 
verteilt. Wenn Sie ihn nicht erhalten möchten, 
rufen Sie bitte im Sekretariat der Gemeinde an, 
und wir entfernen Sie aus dem Verteiler. 

Das Redaktionsteam 


